
Pfingsten – auch 2020 total erstaunlich! 

 

Liebe Schwestern und Brüder, 

in der Zeit des Corona-Lockdown haben wir plötzlich Abschied von Vertrautem nehmen müssen und sogar 

ein ganz „verrücktes“ Osterfest gefeiert, in dem die üblichen Abläufe und Rituale nicht vorkommen 

konnten. Überall wird aber nun versucht, wieder „das Leben hochzufahren“. Geschäfte, Restaurants und 

Bars haben wieder geöffnet, Ausflüge und Urlaubsreisen kommen wieder in den Blick, kleinere 

Versammlungen und Treffen werden wieder angedacht. Auch deutlich mehr Gottesdienste als zuvor 

werden wir ab jetzt in unseren Gemeinden feiern. 

Mich erinnert das an das Pfingstereignis in Jerusalem. Auch damals kamen die Jüngerinnen und Jünger aus 

dem verschlossenen Zimmer zu den Menschen nach draußen, weil der Heilige Geist sie dazu angeleitet 

hatte. 

Der Heilige Geist macht Dinge möglich, die sonst unmöglich sind. Der altehrwürdige Gesang der 

Pfingstsequenz „Veni, Sancte Spiritus – Komm, Heiliger Geist“ macht dies deutlich. Was man da nicht alles 

vom Heiligen Geist erbittet: „Wasche, was beflecket ist, heile, was verwundet ist, beuge, was verhärtet ist, 

wärme, was erkaltet ist…“ - mit dem Heiligen Geist wird alles anders! 

Warum sollte es dieses Jahr nicht möglich sein, dass der Heilige Geist wirkt? Warum sollte Erstarrtes und 

Ritualisiertes nicht lebendig werden? Warum sollten alte Verwundungen nicht mit einem Neuanfang 

geheilt sein können? Warum sollte das „Hochfahren“ des Lebens nur zu dem zurückkehren, was früher war, 

und uns nicht helfen, anders aufeinander zu schauen und miteinander umzugehen? 

Die Bibel erzählt, dass der Heilige Geist in Feuer auf die Jünger kam und sich auf der ganzen Welt verbreitet 

hat. Trauen wir dem Heiligen Geist zu, dass er auch jetzt überall Erstaunliches vollbringt und die Welt 



deswegen nicht nur von der Coronapandemie verwundet, sondern auch vom Heiligen Geist belebt und 

geheilt wird. Dann ist Pfingsten in diesem Jahr genauso erstaunlich wie immer – und damit bei allem 

Neumachenden auch wohltuend vertraut. 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen auch im Namen des gesamten Pastoralteams ein frohes und gesegnetes  

Pfingsten und viel Heiligen Geist! 

Herzlich grüßt Sie Ihr 

 

Hermann Josef Zeyen, Pfarrer 


